
              
                             Eine Initiative von  
                     Landesrat Dr. Josef MARTINZ 
 
 
 

Energie Spar 1000er - Antrag 
 
 
 
 
 

Herrn  
Landesrat Dr. Josef Martinz 
Kennwort "Energie Spar 1000er" 
Arnulfplatz 1 
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
 
 

Angaben zum Antragsteller: 
 
 

Vor- und Zuname:  
                           

 
Straße (Wohnadresse): 

 
 

 

Hausnummer 
 

Stiege 
 

Tür 
   

 
 

PLZ, Ort: 
 
 
 

 

Telefonnummer: 
 

 
 
 

 

 

E-Mail: 
 

 

 
 
 

 

Angaben zum Förderungsobjekt: 
 
 

Adresse (PLZ, Ort, Straße): 
 
 
 
 

 

Grundstücksnummer: 
 
 
 
 

 

Kastralgemeinde: 
 
 
 
 

 

KG-Nummer: 
 

 
 

Einlagezahl: 
 

 
 

Art des 
Förderungsobjektes: 
 

 

          Einfamilienhaus       □               Zweifamilienhaus    □   
 

 

Rechtsverhältnis zum 
gegenständlichen 
Förderungsobjekt: 

 

    Gebäudeeigentümer   □        Mieter      □        Bauberechtigter   □       
 
    Sonstiges: _______________________________ 
 

 
 

 
Bei Genehmigung des „Energie Spar 1000er“ ersuche ich um Überweisung des Betrages                   
auf mein Konto: 
 
 

Name: 
 

  
 

Bank: 
 

 
 

BLZ: 
 

  

Konto Nr.:  
 

 
Für eventuelle Rückfragen zum Energie Spar 1000er steht unter der Nummer 0800 / 201290 ein 
kostenloses Auskunftstelefon zur Verfügung. 
 



Angaben zur geplanten thermischen Maßnahme: 
 
 
Angaben zum 
Energieausweis: 
 

 

ausgestellt am:  
 

ausgestellt von: 
 

 

geplante Maßnahmen: 
 
Maßnahmen an Außenwänden                                                               □ 
 

erdberührte Wände und Fußböden von beheizten Räumen                   □   
 

Fenster und Türen gegen Außenluft                                                      □   
 

Wände gegen unbeheizte Gebäudeteile und Brandwände                     □ 
 

Wände gegen getrennte Wohn- oder Betriebseinheiten                          □     
 

Decken gegen Außenluft, Dachräume oder über Durchfahrten              □ 
 

Decken gegen unbeheizte Gebäudeteile                                                 □    
  

Decken gegen getrennte Wohn- oder Betriebseinheiten                       □ 
 
 

 
voraussichtliche Kosten: 

 
 
 
 
 

 
davon Kosten für 
Arbeitsleistung:  

 
 
 
 
 
 

 
Begründung für Anwendung      
der Härtefallklausel: 
 

 

 
Ich erkläre mit meiner Unterschrift ausdrücklich,  
 

• dass ich die Förderungsrichtlinie zum „Energie Spar 1000er“ akzeptiere; 
• dass meine im Antrag gemachten Angaben inklusive der vorgelegten Nachweise (Rechnungen, 

Energieausweis, Bestätigung der befugten Unternehmer) richtig und vollständig sind;  
• dass weder ich noch eine andere Person auf diesem Grundstück bereits einen Antrag auf diese 

Förderung gestellt haben;  
• dass das Förderungsobjekt Wohnzwecken dient; 
• dass ich die mit der Abwicklung der Förderung beauftragten Personen ermächtige, in die bei der 

Kärntner Landesregierung aufliegenden Förderunterlagen meine Person betreffend Einsicht zu 
nehmen; 

• dass alle personenbezogenen Daten im Rahmen der Abwicklung dieser Förderung automations-
unterstützt verarbeitet und verwendet werden können; 

• dass durch die Abwicklungsstelle die Anspruchsvoraussetzungen überprüft werden dürfen und hiefür 
einem Überprüfungsorgan der Zutritt zum Gebäude zur Überprüfung der gesetzten Maßnahme gewährt 
werden muss.  

 
Ich nehme zur Kenntnis,  
 

• dass nur Ein- und Zweifamilienwohnhäuser mit Standort in Kärnten gefördert werden; 
• dass der Antrag inklusive Nachweise bis spätestens 31.12.2009 bei der Abwicklungsstelle einlangen 

muss, da er sonst nicht mehr bearbeitet werden kann; 
• dass Arbeiten und Investitionen, welche vor dem 03.06.2008 begonnen oder getätigt wurden, bei der 

Förderung nicht berücksichtigt werden; 
• dass der Gutschein bis spätestens 30.06.2010 einzulösen ist (eine Barablöse des Gutscheines ist nicht 

möglich);  
• dass wenn die Förderung aufgrund unrichtiger Angaben oder aufgrund des Verschweigens 

wesentlicher Voraussetzungen bezogen wurde, die ausbezahlten Beträge an das Land Kärnten binnen 
vier Wochen nach diesbezüglicher Aufforderung zurückzuerstatten sind;  

• dass für Streitigkeiten aus dem Gegenstand der Gerichtsstand Klagenfurt am Wörthersee als vereinbart 
gilt; 

• dass die Förderung eine einmalige, freiwillige Leistung des Landes Kärnten ist und auf die Gewährung 
des „Energie Spar 1000er“ kein Rechtsanspruch besteht. 

 

 

……………………………………                          …...……………………………………….. 
                     Ort, Datum                         Unterschrift des Antragstellers 



  

 
Zustimmung des Gebäudeeigentümers (nur bei Mieter): 
 
 
 

 

Name des Gebäudeeigentümers: 
 
 
 
 

 

Adresse: 
 
 
 
 

 

Ort, PLZ: 
 
 
 
 

 
Als Gebäudeeigentümer erkläre ich mich mit der Durchführung der geplanten Sanierungsmaßnahme 
ausdrücklich einverstanden und nehme zur Kenntnis, dass für dieses Förderungsobjekt der „Energie 
Spar 1000er“ nicht mehr bezogen werden darf: 
 
 

 
 
………………………………………………..            …………………………………………………….. 
                       Ort, Datum                                             Unterschrift des Gebäudeeigentümers: 

 
 
Von der Abwicklungsstelle auszufüllen: 
 
 

 

Antrag eingelangt am:  
 

 

 
Folgende Nachweise 
wurden vorgelegt: 
 

 

Kostenvoranschlag:           □             Energieausweis:             □                  
 

Sonstiges:                                      
 

 

Antrag vollständig: 
 

 

Ja           □      
 

Nein        □ 
 

 

Begründung: 

 

Förderungsvoraus-
setzungen erfüllt:  
 

 

Ja           □      
 

Nein        □ 
    

    

Begründung: 

 

Förderung zulässig trotz 
Abweichung zur 
Richtlinie (Härtefall):  
 

 

Ja           □      
 

Nein        □ 
 

 

Begründung: 

 

 
Ergebnis der abschließenden Prüfung: 
 
Überprüfung erfolgt am …………………………  durch ………………………………………… 
 
Die beantragte Maßnahme wurde durchgeführt:                                         □     
  
Arbeitsleistung wurde durch befugtes Unternehmen erbracht:                   □   
    
Rechnungen in der Höhe von mindestens € 5.000,00 inkl. USt 
(sowie Nachweis über erbrachte Arbeitsleistung eines  
hiezu befugten Unternehmers) wurden vorgelegt:                                       □ 
 
Zahlungsnachweis betreffend die durchgeführten  
Maßnahmen wurde vorgelegt:                                                                           □     
 
Auszahlung der Förderung zulässig:                                                             □   
 
Auszahlung nicht zulässig, da:  

 

 

  ………………………………..                   …………………………………………………… 
          Ort, Datum                                            Unterschrift des Überprüfungsorgans 
                                                                                                 (Stempel) 


